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Herren Kreisklasse A

DJK Unterbalbach : TTC Bobstadt II 
Freitag, 23.02.2024, 20:00 Uhr

9:7 Heimsieg in der Herren Kreisklasse A für die DJK 
Unterbalbach

Es wurde bis zum Ende ein Showdown zwischen den beiden Teams: Mit 9:7 in den Spielen und 33:
26 in den Sätzen gewannen die Akteure von der DJK Unterbalbach ihr Heimspiel in der Herren
Kreisklasse A gegen den TTC Bobstadt II. 195 Minuten lang wurde am Freitag mitgefiebert, ehe das
Doppel Bamberger / Schulte den Sieg im entscheidenden Moment perfekt machte.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Quenzer /
Quenzer wurden Bamberger / Schulte unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Das musste man
neidlos anerkennen. Eher wenig Gegenwehr bekamen Broens / Broens derweil beim 3:0 von
Behringer / Müller. Da gab es nichts zu rütteln. Maier / Ziegler hatten gegen Beier / Behringer
indessen bei ihrer Drei-Satz-Niederlage wenig auszurichten. Die Anzeigetafel zeigte also ein 1:2.
Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Recht kurzen Prozess machte Michael Broens beim 3:
0 mit Bernd Behringer. Mit einem Sieg im finalen fünften Satz ging die im Vorfeld anhand der TTR-
Werte eher als eindeutige Angelegenheit für Kuno Bamberger eingeschätzte Partie am Nachbartisch
zu Ende. Kuno Bamberger gewann gegen Jannik Quenzer mit 3:2. Wie dramatisch dieses Spiel war,
zeigt auch der Verlauf des letzten Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete.
Anschließend ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an den Tisch. Einen
sicheren Punkt für sein Team holte danach Reinhold Schulte beim 3:0 gegen Fabian Quenzer. Im
folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Bernhard Schwenkert über die
1:3-Niederlage gegen Thorsten Beier hinweggetröstet werden musste. Bevor sich dann wenig später
das untere Paarkreuz gegenüberstand, stand es zu diesem Zeitpunkt 4:3. Völlig ungefährdet war
anschließend wiederum der Sieg von Siegfried Maier gegen Friedrich Behringer nicht, aber mehr als
ein Satz ging beim 13:11, 1:11, 11:8, 11:8 in der im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte als eher offen
eingeschätzten Partie nicht verloren. Keinen Punkt beisteuern konnte Helmut Ziegler im Spiel gegen
Wolfgang Müller, das 0:3 verloren ging. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler der DJK
Unterbalbach und des TTC Bobstadt II. Einen Punkt für das Team vor Augen gab Michael Broens
bei einer 2:0-Führung die Folgesätze gegen Jannik Quenzer noch ab und quittierte ein 2:3. Eher
wenig Gegenwehr bekam Kuno Bamberger daraufhin bei seinem Sieg in drei Sätzen von Bernd
Behringer. Somit hat Bamberger nun 14 Siege und 13 Niederlagen in der Einzelbilanz für die
aktuelle Serie zu verbuchen. Zwischenzeitlich musste Reinhold Schulte zwar einen Satz abgeben,
fuhr sein Spiel gegen Thorsten Beier aber trotzdem sicher mit 3:1 ein. Das Match hätte also
insgesamt auch knapper ausgehen können. Dieser Sieg war somit der 20. Sieg von Schulte seit
Beginn der Serie, während er bislang 7 Einzel verlor. Der neue Zwischenstand war 7:5. Bernhard
Schwenkert konnte im Spiel gegen Fabian Quenzer einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern
und gewann mit 3:1 in den Sätzen. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch
noch ein eher sicherer Sieg. Durch dieses Ergebnis liegen die Saison-Bilanzen nun bei 3:4 für
Schwenkert und 11:12 für Quenzer seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Gekämpft bis zum Schluss
hatte wenig später Siegfried Maier in der Begegnung gegen Wolfgang Müller, musste jedoch
trotzdem ein 2:3 in einem im Vorfeld als in etwa ausgeglichen eingeschätzten Spiel unterschreiben.
Chancenlos war Helmut Ziegler gegen Friedrich Behringer nicht, aber mehr als ein 5:11, 8:11, 13:11,
6:11 sprang nicht heraus. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein
eher sicherer Sieg. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun
bei 1:15 (Ziegler) und 13:7 (Behringer). Bevor sich die beiden Doppel final duellierten, stand es 8:7
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für die Gastgeber. Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann um alles. Bamberger / Schulte
waren im Doppel gegen Behringer / Müller nicht zu stoppen und gingen mit einem 3:0-Erfolg durchs
Ziel. Ein umkämpfter Teamerfolg für die DJK Unterbalbach war unter Dach und Fach.

Nach diesem Sieg geht die DJK Unterbalbach am 08.03.2024 mit Rückenwind ins nächste Spiel
gegen den FC Külsheim IV, während der TTC Bobstadt II am 26.02.2024 gegen den FC Hundheim-
Steinbach versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 DJK Unterbalbach

Doppel: Bamberger / Schulte 1:1, Broens / Broens 1:0, Maier / Ziegler 0:1 
Einzel: M. Broens 1:1, K. Bamberger 2:0, R. Schulte 2:0, B. Schwenkert 1:1, S. Maier 1:1, H. Ziegler
0:2 

 TTC Bobstadt II
Doppel: Behringer / Müller 0:2, Quenzer / Quenzer 1:0, Beier / Behringer 1:0 
Einzel: J. Quenzer 1:1, B. Behringer 0:2, T. Beier 1:1, F. Quenzer 0:2, W. Müller 2:0, F. Behringer 1:
1


